
Unsere Gottesdienste leben wieder auf! 
(Bericht von Pfarrer Alexander Liermann) 

 

Am vergangenen Sonntag, dem Sonntag „Kantate“ (10.05.2020), der dem Kirchengesang gewidmet 

ist, feierten wir unseren ersten Gottesdienst nach Corona. Leider ohne Gemeindegesang, denn das 

Singen steht in der Infektionsrisiko-Skala ganz oben. Aber das war auch schon das einzige größere 

Manko, denn die Gemeinde hat sich wie selbstverständlich in die Besonderheiten gefügt.  

 

 

Wir sitzen verstreut in der Kirche, fast alle tragen Mundschutz und wir hinterlassen unseren Namen 

und Adresse, damit im unwahrscheinlichen Fall einer Ansteckung die Infektionswege nachvollzogen 

werden können.  



Dieser Gottesdienst war trotz der Einschränkungen geprägt von der Kirchenmusik, denn unsere 

Kantorin hatte in Herrn Hesse einen wunderbaren musikalischen Partner.  

 

So wechselte sich der Gesangsvortrag mit von der Gemeinde gesprochenen Partien ab. Von Anton 

Dvořák waren das Eingangs- und Ausgangsstück. Unter Coronabedingungen können nicht mehr als 

30 Leute in der Kirche sein... deshalb war die Kirche am Sonntag Kantate „vollbesetzt“!  

 

 
 


